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Ich meine konkret diese Aussage:

Zitat von TroyMcLure

... Wenn es keine starke Opposition mehr geben würde, gäbe es heute die Möglichkeit,
ungeborenes Leben abzutöten, wenn einem schlichtweg die Hautfarbe oder das
Einkommen des Vaters nicht passt

Wer darf ungeborenes Leben abtöten, wenn die Hautfarbe des Vaters nicht passt?

Zu deiner Geschichte mit der Kinderbetreuung: Ja, dass es in der DDR keine Meinungsfreiheit
gab, wissen wie alle. Deine Schlussfolgerung, dass Parteien auch Unwahrheiten verbreiten
dürfen, weil man ja auch andere "Meinungen" haben kann, ist offenbar genau das Problem,
warum eine rechtsradikale Partei auf 1/5 der Wählerstimmen kommt: Der Propagandamythos,
dass man nichts mehr sagen dürfe und Klimawandel eine Ideologie sei. Ich finde es so verrückt,
dass ausgerechnet die Menschen, die in einem Unrechtsregime großgeworden sind, die
Mechanismen desselben eben genau nicht erkennen. Du bestätigst das gerade wieder. Ich weiß
nur leider nicht, was dagegen getan werden könnte.
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